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´Grußwort des Bürgermeisters 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Liebe Gäste, 

 

ich sitze hier und will das Grußwort für unser neues Gemeindeblatt 
schreiben. Über Frühling, anstehende Aufgaben und das Wiedererwachen 
der Natur. 

Dabei beherrscht die aktuelle Weltlage meine Gedanken. Während wir in 
Wohlstand, Freiheit und Frieden leben, tobt seit einigen Tagen in Europa 
wieder ein Krieg. Nach dem 2. Weltkrieg und den Balkankriegen (1991-
2001) findet nun in der Ukraine die nächste große Herausforderung für 
unsere Demokratie in Europa statt. Schon wieder ist es ein wahnsinniger Diktator, der Leid über viele Men-
schen bringt. Setzen wir uns mit demokratischen Mitteln für unseren Frieden und unsere Freiheit ein und 
zeigen wir uns solidarisch mit den friedlichen Mächten.  

Frieden beginnt im Kleinen. Im guten Miteinander zwischen Nachbarn, Gesellschaftsgruppen und in unse-
ren Familien. Es ist sicher leicht gesagt, aber sorgen wir auch für Frieden in unseren Herzen.  

„Wer mit sich selber in Frieden lebt, kommt nicht in die Versuchung, anderen den Krieg zu erklären“, sagte 
Ernst Ferstl.  

Frieden für die Ukraine, Europa und in der Welt. 

 

Der Winter ist fast vorbei, jetzt werden wieder neue Projekte gestartet und begonnene können weiterge-
führt werden. Eine der nach wie vor größten Herausforderungen ist die Instandhaltung, Sanierung und 
teilweise Herstellung unserer wichtigen Infrastruktur. Es geht nicht alles auf einmal, da wir bei Weitem 
nicht die personelle, materielle und vor allem auch nicht die finanziellen Möglichkeiten haben, die wir be-
nötigen würden. Wir haben einen riesengroßen Sanierungsstau, aber wir bleiben dran und arbeiten ziel-
strebig unsere Vorhabenliste ab. Ich danke allen für die noch länger erforderliche nötige Geduld. 

 

Die Natur zeigt im Frühling ihre ersten warmen Sonnenstrahlen, die ersten Blumen spitzen hervor und wir 
können so unsere wunderschöne Heimat genießen. Wir hoffen, auch endlich wieder unbeschwert die Ge-
meinschaft in unseren Familien, in Gruppen und Vereinen genießen zu dürfen. Viele Aktionen und Feste 
sind geplant und ich bitte Euch alle, wieder am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen, die Gemeinde und 
unsere Gemeinschaft braucht das. 

Die letzten zwei Jahre waren bei allen Menschen geprägt von Unsicherheiten und Ängsten, Einschränkun-
gen, Quarantäneregelungen, Tests und Impffragen. Wir kommen dem Ende der Pandemie immer näher 
und wir alle hoffen, dass wir wieder zum „normalen Leben“ zurückkehren können. 

 

Mein Wunsch für uns alle ist Freiheit, Frieden und Gesundheit. 

Mit zuversichtlichen Wünschen  

Ihr 

 

Alex Sagberger, 1. Bürgermeister 
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Informationen der Gemeinde 

 

Erich Schätzl neuer Ehrenbürger der Gemeinde Thyrnau 
 

Bürgermeister Alexander Sagberger und sein Stellvertreter Franz Mautner haben dem Kellberger Erich 
Schätzl zuhause in seiner Wohnung nach einem einstimmigen Beschluss des Thyrnauer Gemeinderates die 
Ehrenbürgerwürde verliehen. Mit dabei waren auch Vorsitzender Ernst Bremm und sein Schriftführer Flo-
rian Zitzelsberger vom Kellberger Heimat- und Trachtenverein, der diese Ehrenverleihung bei der Gemein-
de auch beantragt hatte. 
Kleines Kellberger Schmiedemuseum, Kellberger Leonhardi-Umritt, Steinzeitsammlung, Heimatkundliche 
Fahrten, die Mitgliedschaft im Gemeinderat oder neben vielem anderen auch die Arbeit als Gemeindear-
chivar waren die wichtigsten Mosaiksteine im Leben des 85jährigen Erich Schätzl.  Nach seiner Bestellung 
durch den Gemeinderat im Jahr 1994 hat Erich Schätzl über 25 Jahre als offizieller Heimatpfleger mit viel 
Fachwissen für die Aufarbeitung und Archivierung der Geschichte der Gemeinde Thyrnau eingesetzt. Er hat 
das Wappen der Gemeinde Thyrnau gestaltet, mit seinem bekannten Eifer und seiner Hartnäckigkeit hat er 
im Rathaus und auch im Kellberger Kurgästehaus Schaukästen mit heimatkundlichen Informationen und 
Fundstücken aus längst vergangenen Zeiten bestückt und immer wieder erneuert oder ergänzt.  
Mit dem damaligen Vorsitzenden des Kellberger Trachtenvereins Matthias Kerber hat er 1985 den Kellber-
ger Leonhardi-Umritt wiederbelebt und über viele Jahre hinweg immer wieder mitorganisiert und auf seine 
Initiative wurde die Thyrnauer Grundschule nach dem Namen des Schriftstellers Alois Johannes Lippl be-
nannt. Ein gewaltiger Kraftakt für Erich Schätzl war bis zur Eröffnung 1998 zur großen Bereicherung für den 
Ort das „Kleine Kellberger Schmiedemuseums“, das jetzt mit insgesamt 717 Teilen als Zeitzeugen dieses 
uralten Handwerks der Schmiede ist. Im Sitzungssaal des Rathauses hat der Geehrte eine beachtliche Gale-
rie von 32 Bildern der ehemaligen Bürgermeister der früheren Gemeinden Thyrnau, Kellberg und Donau-
wetzdorf aufgebaut, sehr beliebt waren rund 20 Jahre lang die heimatkundlichen Fahrten, die er immer 
wieder mit neuen und interessanten Zielen in der Region organisierte und bei denen er den Interessierten 
verständlich und interessant Geschichtliches vermittelte. Für die Gemeinde hat er eine heimatkundliche 
Internetseite  
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Informationen der Gemeinde 

 
aufgebaut, die seitdem allen geschichtlich Interessierten zugänglich ist, er hatte immer wieder zündende 
Ideen für neue Straßenbenennungen und in zahlreichen Schriften und Dokumentationen habe er für die 
Nachwelt immer wieder geschichtlich Interessantes niedergeschrieben. Aus seiner Hand stammt auch der 
Kirchenführer „Das 1000jährige Kellberg“, den er nicht nur mit viel Wissen verfasst sondern aus privaten 
Mitteln auch noch finanziert hatte. Eine wahre Glanzleistung war schließlich anlässlich des historischen 
Besuchs des damaligen Königs Maximilian II. von Bayern im Jahr 1852 die Organisation einer König-Max-
Jubiläumsfeier 2002 mit dem Wittelsbacher Prinzen Rasso von Bayern und seiner Gemahlin Prinzessin The-
resa von Bayern auch Nachfahren des Königs auf die Kellberger König-Max-Höhe gekommen waren. Und 
schließlich war Erich Schätzl auch noch eine Periode lang im Thyrnauer Gemeinderat.  
(Franz Stangl) 
 
Bildtext.: 
Bürgermeister Alexander Sagberger (stehend von links) hat im Beisein von Ehefrau Christl Schätzl, Florian 
Zitzelsberger, Ernst Bremm und 2. Bürgermeister Franz Mautner dem Kellberger Erich Schätzl (vorne) die 
Ehrenbürgerwürde der Gemeinde Thyrnu verliehen. 
 
Foto: Franz Stangl 

  

Im Notfall Leben retten! 

 
Unsere Gemeinde verfügt über mehrere Defibrillatoren.  
Achten Sie auf folgende Beschilderung.  
 
Die Standorte sind: 
Tourist-Information Kellberg (Kurgästehaus) 
Sparkasse Thyrnau 
Golfhotel Anetseder  
HVO-Auto Thyrnau 
Auto KFZ-Service Geistlinger Thyrnau 
 
Keine Angst vor der Bedienung – Sie retten Leben! 

 

 

Fundsachen 
 

Folgende Fundsachen wurden in der Gemeinde abgegeben. 
 

Fundsache:     Zeit und Ort des Fundes: 
 
1 Schlüssel           17.01.2022 Zwecking 
1 Handy                                                               25.01.2022 Thyrnau, Hofmarkstraße 18 
1 Fahrrad                                                            28.01.2022, Radweg B 388, bei Kernmühle 
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Informationen der Gemeinde 

       

Turnhalle Thyrnau/ Mehrzweckgebäude Kellberg 
 

Die Anweisungen der Turnhallenordnung sind strengstens zu befolgen. 
Die Übungsleiter sind angewiesen, den geordneten Ablauf, die Einhaltung der Anweisungen und evtl. Vor-
kommnisse und Beschädigungen in das Hallenbuch einzutragen und mit Unterschrift zu bestätigen. 
Bitte keine Trinkflaschen in die Turnhalle mitnehmen - grundsätzlich keine Glasflaschen auf Grund der 
Bruch- und Verletzungsgefahr. 
Bitte darauf achten, dass nach Verlassen der Halle und der Umkleideräume alle Lichtquellen abgeschaltet, 
die Fenster geschlossen und die äußeren Eingangstüren abgeschlossen sind. 
 

Ratten! Was tun? 
 

Immer wieder kommt es vor, dass in Gärten Ratten gesichtet werden. Jedes Jahr werden 
derartige Meldungen von besorgten Bürgern bei der Gemeindeverwaltung vorgetragen. 
Im Folgenden möchten wir Sie informieren, warum die Nager, trotz aller Bemühungen sie 
zu beseitigen, immer noch bei uns zu finden sind.  
Ratten haben sich eng an uns Menschen angeschlossen und sich nahezu über die ganze Welt verbreitet. Sie 
ziehen sich im Winter in die warme Kanalisation zurück, wo sie optimale Bedingungen vorfinden. Die Kana-
lisation ist deshalb so ideal für Ratten, weil viele Leute ihre Abfälle einfach in den Toiletten entsorgen und 
die Essenreste so in den Abwasserkanal gelangen. Ein Eldorado für Ratten, denn diese bekommen ihr Fres-
sen praktisch geliefert. 
Ein weiteres Problem ist die Entsorgung von gekochten Essensresten auf den Komposthaufen. Alle nicht 
mehr verwertbaren Essensreste aus der Küche sollten in die Biotonne.  
Durch Vogelhäuschen, die auch nach dem Winter noch mit Futter befüllt sind, oder durch draußen stehen-
de Futternäpfe für die Haustiere, werden die Nager ebenfalls angelockt. 
Solange für die Ratten das Nahrungsangebot hoch ist, wird eine Bekämpfung fast unmöglich.  
Grundsätzlich ist für die Rattenbekämpfung der Eigentümer des betroffenen Grundstücks oder der sonstige 
Nutzungsberechtigte zuständig. Dieser hat die Möglichkeit eine geeignete Schädlingsbekämpfungsfirma zu 
beauftragen, oder die Bekämpfung eigenverantwortlich und unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vor-
schriften durchzuführen. Vorrangig sind hier die Belange des Tierschutzes (Vergiftungsgefahr von Hunde 
und Katzen) zu beachten. Die Gemeinde Thyrnau kann nur auf gemeindlichen Flächen oder im gemeindli-
chen Abwasserkanal tätig werden.    
 
Hier noch ein paar Hinweise, um eine Rattenplage erst gar 
nicht entstehen zu lassen: 
 

1. Keine Essensreste in der Toilette oder im Ausguss ent-

sorgen 

2. Keine Speisereste oder Küchenabfälle auf den Kom-

posthaufen 

3. Wenn sie ihre Haustiere draußen füttern, lassen sie 

Tierfutter nicht offen stehen und reinigen sie regel-

mäßig die Futterstelle 

4. Achten Sie darauf, dass kein Vogelfutter oder sonsti-

ges Körnerfutter draußen frei zugänglich ist 
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Badweiher Raßbach 
 

Die Sommersaison am Badeweiher kann beginnen! 
 

Nachdem die Ära von Ralph Bauer am Badweiher 
Raßbach zu Ende ist, brauchen sich auch in Zukunft 
die Sonnenanbeter und Wasserratten keine Sorgen 
um das leibliche Wohl am Raßbacher Badweiher 
machen. 
Wir, Christine und Reinhard Zippe, übernehmen 
den Kiosk am Naturfreibad Raßbach. Vor fast 40 
Jahren lernten wir uns während der Ausbildung 
kennen. Reiner stammt aus einer Schaustellerfami-
lie und arbeitete viele Jahre im elterlichen Betrieb, 
den er schließlich übernahm. Auch Christine ent-
deckte bald ihre Leidenschaft für diesen außerge-
wöhnlichen Beruf, den sie seitdem zusammen aus-
üben. Gemeinsam waren wir auf den verschiedens-
ten Volksfesten und Märkten in ganz Bayern unter-
wegs. Bereits seit 2005 sind wir mit einem Glüh-
wein- und Crépesstand auf dem Passauer Christ-
kindlmarkt vertreten und bauten unser gastronomisches Angebot mit dem Weingartl und Brez´n und 
Kasstand auf den Passauer Dulten aus. Die Coronapandemie beschleunigte den Wunsch nach einem hei-
matnahen zweiten Standbein. Zufällig erfuhren wir, dass die Gemeinde einen neuen Pächter für den 
Raßbacher Badweiher sucht. Sofort waren wir von dieser neuen Möglichkeit begeistert und reichten unse-
re Bewerbung nach ein paar Tagen beim Bürgermeister Alexander Sagberger ein. Bereits im Oktober 2021 
bekamen wir vom Gemeinderat Thyrnau den Zuschlag. Nach der Schlüsselübergabe im Januar konnten die 
Vorbereitungen endlich beginnen.  
Unsere Gäste dürfen sich auf eine Mischung aus 
Altbewährtem und kleinen Änderungen mit 
persönlicher Note freuen.  
Traditionsgemäß werden weiterhin die Geträn-
ke der Löwenbrauerein Passau ausgeschenkt 
und auch auf das Eis von Langnese muss keiner 
verzichten. Der Außenbereich erstrahlt in neu-
em Glanz und zusätzlich laden demnächst ge-
mütliche Loungemöbel zum Verweilen/ Chillen 
am Badweiher ein. Es sind auch kleinere Events 
wie Gaudi-Volleyballturniere, Weißwurstfrüh-
stück und Grillabende geplant. Auch jeder, der 
nachmittags einfach nur Lust auf Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen hat, ist herzlich will-
kommen.  
Natürlich finden auch Vereine, Stammtische und Kartlerrunden bei uns ein gemütliches Platzerl.  
Wir freuen uns auf einen tollen Sommer mit Euch und starten die Badesaison mit einem großen Angrillen 
und auch ein Fass Freibier darf  zu Eröffnung nicht fehlen. 
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Feuerwehr Thyrnau 
 

Feuerwehr Thyrnau - Haussammlung 2022 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Freiwillige Feuerwehr Thyrnau wird 
im Mai 2022 nach 4 Jahren wieder eine 
Haussammlung in ihrem Schutzbereich 
durchführen. Über eine finanzielle Un-
terstützung in Form einer Geldspende 
würden wir uns sehr freuen. Auch wäre 
es eine große Freude, wenn wir dich als 
aktives oder förderndes Mitglied für un-
sere Wehr gewinnen könnten. 
 
Der Landesfeuerwehrverband Bayern wirbt 
aktuell mit dem Slogan 
 

„HELFEN IST TRUMPF – FÜR DICH; FÜR MICH; FÜR ALLE“! 
 

Diese Kampagne bringt sehr deutlich zum Ausdruck, dass für die ehrenamtlichen Feuerwehrleute stets das 
Wohl des einzelnen Bürgers und das der Gemeinschaft im Mittelpunkt des Handelns stehen. Um unseren 
Mitbürgern effizient und rasch helfen zu können, wurde auch in der langen Zeit des Lockdowns unter er-
schwerten Rahmenbedingungen und unter Einhaltung der geltenden Regeln für den Ernstfall geübt, trai-
niert und die Fahrzeuge und Geräte in Schuss gehalten. 
 
Für unsere Kommune als Träger der Feuerwehr ist es deshalb gut zu wissen, dass sie mit „ihrer“ Freiwilli-
gen Feuerwehr einen Trumpf im Ärmel hat, der immer sticht – egal unter welchen Rahmenbedingungen 
und zu welcher Tages- und Jahreszeit. Das Ganze erfordert eine starke, gut ausgebildete und ausgestattete 
Wehr, damit kurzfristig auch eine große, schlagkräftige Truppe zur Verfügung steht, um schnell und profes-
sionell helfen zu können. Was die ehrenamtlichen Hilfsorganisationen Leisten, ist unbezahlbar. 
 
Das Besondere an der Freiwilligen Feuerwehr ist deren Zusammensetzung aus allen Altersgruppen und 
Gesellschaftsschichten. Und sie alle eint dasselbe Ziel getreu dem Leitspruch der Feuerwehren „Einer für 
alle, alle für einen“ im Notfall unentgeltlich dem Nächsten hilfreich zur Seite zu stehen. Diese enge Verzah-
nung von Ehrenamt und alltäglichem Leben schafft eine enge Gemeinschaft, die in höchster Not solidarisch 
zusammensteht. Sich aufeinander verlassen zu können, ist eine Erfahrung von unschätzbarem Wert. Nicht 
nur im Brand- und Katastrophenfall ist uneingeschränkt Verlass, auch bei Veranstaltungen des öffentlichen 
Lebens zeigt die Feuerwehr Präsenz. 
 
Um aber auch richtig und schnell helfen zu können, müssen die Ausrüstung und die Gerätschaften immer 
auf dem neuesten und aktuellen Stand gehalten werden. Natürlich wird der überwiegende Teil hiervon aus 
öffentlichen Geldern des Bundes, Landes und der Gemeinde finanziert. Aber die Ausstattungen, Ausrüs-
tungen und Schutzkleidungen die über den normalen Standard hinausgehen, müssen wir aus der Vereins-
kasse finanzieren. 
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Feuerwehr Thyrnau 

 
Auch in Zukunft sind weitere Anschaffungen erforderlich. So benötigen wir für größere Brand-
ereignisse oder Waldbrände einen Wasserauffangbehälter, der vor Ort als Löschwasserzwischenspeicher 
eingesetzt werden kann. Auch stehen noch weitere zusätzliche Einsatzhelme der neuesten Generation, ein 
Schlauchaufrollgerät zum neuen Fahrzeug ganz oben auf der Agenda. 
 
Werde auch Du ein Trumpf von Thyrnau, ob mit deiner Mitgliedschaft oder Spende für unsere Feuerwehr! 
Für die großzügige Hilfe möchten wir uns bereits im Voraus herzlich bedanken. 
 
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit! 
 
Ihre Feuerwehr Thyrnau 
      
Bankverbindung: VR-Bank Passau eG 
IBAN: DE74 7409 0000 0009 6212 10 
BIC: GENODEF1PA1 

 

Informationen der Gemeinde  

 

Unsere Feuerwehrführungskräfte für den Landkreis Passau 
 
Bereits zum 16. Mai 2021 hat das Landratsamt Passau Alois Ritzer aus Thyrnau zum Kreisbrandinspektor 
des Landkreises Passau bestellt. Herr Ritzer übernahm das Amt von Herrn Horst Reschke. Zuständig ist Herr 
Ritzer als Kreisbrandinspektor für den Bereich Ost. Die Gemeinde freut sich sehr, dass ein Thyrnauer diese 
wichtige Aufgabe übernimmt.  

 
 
Alois Stemplinger, der aus Gottsdorf stammt, wurde als 
Nachfolger von Alois Ritzer bestellt und ist im Amt als 
Kreisbrandmeister für die Feuerwehren der Gemeinden 
Obernzell, Thyrnau und Untergriesbach zuständig.  

 
 

Die Gemeinde wünscht viel Erfolg bei den  
neuen Aufgaben. 

 
 

Quellenangaben: 
https://kreisfeuerwehrverband-passau.de/inspektion/kbi-ost 
Bild: links, Alois Ritzer, Kreisbrandinspekt 
Bild: rechts, Hans Stemplinger,  
 

Veranstaltungshinweis: 
Feuerwehr Kellberg 

 

Bayerisches Witzekabarett „SAU WITZIG“ Fonse DOPPELHAMMER! 
 

am 26. März 2022 im Kurgästehaus Kellberg 
Infos und Karten: www.fonse-doppelhammer.de  

https://kreisfeuerwehrverband-passau.de/inspektion/kbi-ost
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ILE-Abteiland 

 

Digitalisierung – auch in der ILE Abteiland ein Mega-Thema – Ausbau des digitalen 
Service wird angestrebt 

In einer Versammlung stimmten sich die Kommunen der ILE Abteiland ab, auf welchen Themenbereichen 
sie verstärkt zusammenarbeiten möchten. Ein Bereich ist das Handlungsfeld Digitalisierung. Geleitet wird 
dieses Handlungsfeld von den Bürgermeistern Klaus Weidinger (Sonnen) und Lothar Venus (Wegscheid). 

Klaus Weidinger berichtete über die erfolgte Anmeldung an einem Teilnahmewettbewerb, den das Amt für 
Ländliche Entwicklung ausgeschrieben hatte. Je ILE konnte eine Kommune stellvertretend angemeldet 
werden. Fünf von 20 ILEn im Bereich Niederbayern sollen bei der Erarbeitung einer Digitalen Strategie un-
terstützt werden. Für die ILE Abteiland reichte die Kommune Neureichenau den Antrag ein. Inzwischen ist 
das positive Ergebnis der Jury zugestellt worden: Neureichenau – und somit auch der ILE Abteiland – wird 
die Unterstützung zugesichert. 

Auch das Thema Digitales Bürgerrathaus / Virtuelles Bürgerbüro soll im Rahmen dieses Handlungsfeldes 
angegangen werden. Hintergrund ist hier vor allem der Servicegedanke. So soll es Bürgern in immer mehr 
Bereichen ermöglicht werden, Anliegen und Anträge digital einzureichen oder auch zu besprechen. Das 
„virtuelle Bürgerbüro“ bietet einen unkomplizierten Weg, Videokonferenztermine zu vereinbaren. Gerade 
in Zeiten der Pandemie wird dieses Angebot als richtige und wichtige Alternative zu persönlichen Treffen 
im Rathaus gesehen. Diese wird es natürlich auch weiterhin geben. 

 

Bild: Treiben die digitalen Themen voran: Bürgermeister Lothar 
Venus (li, Wegscheid) und Klaus Weidinger (Sonnen). Die Sitzung 
fand unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Vorgaben statt. 

Foto: Stadt Waldkirchen 

 

 

 

In Planung: besserer fachlicher Austausch der Verwaltungsmitarbeiter 

Die Verwaltungen der ILE-Kommunen wollen sich besser miteinander vernetzen, denn oft stehen die 
Kommunen vor gleichen oder zumindest ähnlichen Herausforderungen.  

Federführend wird das Handlungsfeld von den Geschäftsleitern Alexander Höllmüller (Stadt Hauzenberg) 
und Michael Graml (Markt Untergriesbach) bearbeitet. 

Als erste Maßnahmen wurde eine Online-Plattform eingerichtet. Dort können sich die Mitarbeiter in den 
verschiedenen Verwaltungsbereichen kommunenübergreifend untereinander abstimmen. Zusätzlich gibt 
es die Möglichkeit, Dokumente hochzuladen. Das Tool ist einfach und unkompliziert zu bedienen und soll 
nun nach der Pilot-Phase verstärkt genutzt werden. Als Beispiel nennt Michael Graml in seiner Präsentati-
on Dienstanweisungen im Kontext der geltenden Infektionsschutzverordnungen. Er richtet einen Appell an 
die Verwaltungen, dieses Forum intensiv zu nutzen, weil es nur dann den gewünschten Effekt erzielen 
kann.  

Auch sollen zukünftig gemeinsam Schulungen angeboten werden. Ein Vorteil ist, dass sich die Verwal-
tungsmitarbeiter der 11 Kommunen untereinander noch besser kennenlernen und vernetzen können. Des 
Weiteren würden längere Anreisen entfallen, denn die Schulungen können in einer der teilnehmenden 
Kommune innerhalb der ILE Abteiland, also direkt vor Ort, stattfinden. Auch Online-Schulungen sollen an-
geboten werden.  
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ILE-Abteiland 

 

 

Bild: Gudrun Donaubauer, Bürgermeisterin von Hauzen-
berg und Michael Graml, Geschäftsleiter Untergriesbach, 
treiben mit ihren Kollegen und Mitarbeitern das Hand-
lungsfeld Verwaltungszusammenarbeit voran. 

 

 
 

 

Fokus auf Innenentwicklung 

Gemeinsame Strategie gegen Leerstände – Ausbau von Schnellladesäulen 

In einer Versammlung stimmten sich die Kommunen der ILE Abteiland ab, auf welchen Themenbereichen 
sie verstärkt zusammenarbeiten möchten. Ein Bereich ist das Handlungsfeld Innenentwicklung. Geleitet 
wird dieses Handlungsfeld von den Bürgermeistern Alexander Sagberger (Thyrnau), Kristina Urmann (Neu-
reichenau) und Ludwig Prügl (Obernzell), unterstützt vom Umsetzungsbegleiter Dr. Klaus Bauer. 

Vorrangig sollen in diesem Handlungsfeld die Leerstände von Gebäuden, insbesondere in den Innenorten, 
angegangen werden. Ziel soll es sein, eine gemeinsame Strategie zur Reaktivierung von Leerständen zu 
entwickeln. Immobilienbesitzern sollen Informationen an Hand gegeben werden, welche Möglichkeiten 
der Förderung, des Umbaus und der Nutzung es für ihr Gebäude gibt. Auch die Kontaktvermittlung zu po-
tenziellen Interessenten soll angeregt werden. Denn nicht jedem Bürger ist bewusst, welches Potential oft 
verschenkt wird. 

Das Handlungsfeld Energie, Wasserver- und Abwasserentsorgung wird von den Bürgermeistern Roland 
Freund (Jandelsbrunn) und Adolf Barth (Breitenberg) geleitet. 

 

Eine erste Abfrage ergab, dass in den meisten Kommunen bereits genügend E-Ladesäulen zur Verfügung 
stehen. Allerdings besteht im Bereich Schnellladesäulen Optimierungsbedarf, denn nur dort können Elekt-
ro-Fahrzeuge in relativ kurzer Zeit wieder aufgeladen werden. Dieses Thema soll nun innerhalb der ILE Ab-

teiland verstärkt angegangen werden. 

 

Bild: Informierten über den aktuellen Stand im 
Handlungsfeld Innenenwicklung: Bürgermeister 
Alex Sagberger (li, Thyrnau) und Ludwig Prügl 
(re, Obernzell) mit 2. Bürgermeister Manuel 
Rauch (Neureichenau)  

Foto: Stadt Waldkirchen 
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ILE-Abteiland 

 

 

Bild: Möchten mehr Schnellladesäulen initiieren: 
die Bürgermeister Roland Freund (Jandelsbrunn) 
und Adolf Barth (Breitenberg)  

Foto: Stadt Waldkirchen 

 

 

 

 

 
Reisejournalist und Abenteurer im Abteiland unterwegs 

In einer Versammlung stimmten sich die Kommunen der ILE Abteiland ab, in welchen Themenbereichen sie 
verstärkt zusammenarbeiten möchten. Ein Bereich ist das Handlungsfeld Tourismus und Öffentlichkeitsar-
beit. Geleitet wird dieses Handlungsfeld von Bürgermeister Heinz Pollak (Waldkirchen) und der Umset-
zungsbegleiterin der ILE Abteiland, Edith Stadlmeyer. 

Der Fokus im Bereich Tourismus innerhalb der ILE Abteiland liegt aktuell auf dem Radwegeprojekt „Von 
Fluss zu Fluss“. 13 Radwege wurden hier zu einem Streckennetz von über 380 km zusammengefasst. 

Mittlerweile wird sowohl in der Bevölkerung als auch bei Urlaubsgästen immer mehr wahrgenommen, wie 
gut man im Abteiland Radfahren kann. Besonders freuen sich laut Edith Stadlmeyer Radler über die 11 
Schwebeliegen, die entlang der Radwege aufgestellt wurden. 

Nicht nur in Radmagazinen, sondern auch online wird auf das Radgebiet Donau-Moldau aufmerksam ge-
macht. Der Reisejournalist Maximilian Semsch bereiste das Radgebiet kürzlich und hielt seine Eindrücke in 
einem Film fest. Zu sehen ist dieser auf der Homepage www.radgebiet-donau-moldau.de oder dem You-
Tube-Kanal der ILE Abteiland. Auch Einheimische dürften dabei auch Neues entdecken oder sich an eigent-
lich Bekanntes erinnern. 

 

 

Bild: Reisejournalist Maximilian Semsch war 
auch bei uns unterwegs. 

 

 

 

 

 

http://www.radgebiet-donau-moldau.de/
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ILE-Abteiland 

 

Fördermöglichkeit für Kleinprojekte in der ILE Abteiland 

Wie in den letzten beiden Jahren besteht auch 2022 die Möglichkeit, Kleinprojekte von Bürgern, Vereinen 
und Institutionen im Rahmen des Regionalbudgets der ILE Abteiland zu fördern. Hierfür stehen insgesamt 
100.000 Euro zur Verfügung – 90.000 Euro kommen vom Amt für Ländliche Entwicklung, 10.000 Euro legen 
die elf ILE Abteiland-Kommunen noch oben drauf. 

Einzelpersonen, Vereine und Institutionen können zeitnah ihre Ideen einreichen, mit denen sie beispiels-
weise die Jugendarbeit stärken, zum Natur- und Umweltschutz beitragen, oder das kulturelle Leben berei-
chern. Förderfähig sind Projekte mit Kosten zwischen 500 und 20.000 Euro – der maximale Fördersatz be-
trägt 80 Prozent, ist jedoch auf 10.000 Euro je Projekt begrenzt. Wichtig ist, dass mit den Projekten vorher 
nicht begonnen wird. Abzuschließen sind sie bis September 2022. 

Das Antragsformular für die Förderanfrage, das Infoblatt mit den Anforderungen an die Projekte sowie 
weitere Formulare können ab sofort auf der Homepage der ILE Abteiland www.abteiland.de heruntergela-
den werden. Grundsätzlich kann man sagen, dass die Projekte den Bürgern dienen und die Lebensqualität 
steigern sollen.  

Projektvorschläge können bis 25.02.2022 und 25.03.2022 bei der verantwortlichen Stelle für das Regional-
budget der ILE Abteiland, dem Markt Untergriesbach, Tobias Hegedüsch, Marktplatz 24, 94107 Untergries-
bach, Tel. 08593 9009-22 (tobias.hegeduesch@untergriesbach.com), eingereicht werden. Vorab ist das 
Projekt mit der betroffenen Kommune, in der es umgesetzt wird, abzustimmen. Über die eingereichten 
Projektvorschläge wird anschließend in einem Gremium beraten. 

Soweit Fragen bestehen, steht die Umsetzungsbegleiterin der ILE Abteiland, Edith Stadlmeyer Tel. 08581 
202-61 (abteiland@waldkirchen.de) gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.abteiland.de/
mailto:abteiland@waldkirchen.de
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Bio-Holzofenbäckerei 

 

„In der Region für die Region – Weihnachtsaktion Grafmühle“ 
 

Unter diesem Motto lies die Bio-Bäckerei Grafmühle aus Thyrnau rund 
750 Bio-Lebkuchenengerl zugunsten eines kranken Musiklehrers fliegen. 

 
300 Lebkuchenengerl gingen gemeinsam mit der Firma VSH Furtner an die Kinderklinik Passau. 

„Die kleinen Dinkellebkuchen dienen sozusagen als essbarer Weihnachtsschmuck und sind gleichzeitig 
Glücksbringer für das neue Jahr“, so Simone Furtner von VSH Medientechnik Furtner, die gemeinsam mit 

Michaela Bauer von der Bio-Bäckerei Grafmühle die insgesamt 300 Lebkuchen an Kinderklinik-Chefarzt 
Prof. Dr. Matthias Keller übergeben hat. 

 
Zahlreiche Unternehmen aus unserer Region machten spontan mit und so konnten 

in nur wenigen Tagen mehr als 1000 Euro an das initiierte Weihnachtsprojekt der Wirtschaftsjunioren  
fließen. 

 
Wer Michaela Bauer aus der Biobäckerei Grafmühle kennt, weiß um Ihr Geschick Menschen für die gute 

Sache zusammenzubringen. Die Idee dazu stammt übrigens von Lieselotte Bauer, der 11-jährigen Tochter, 
des Unternehmerpaares Josef und Michaela Bauer. Sie wollte das Wissen ihres Papas Josef aus der Bäcke-

rei mit der Liebe für Schutzengerl zusammenfließen lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto (Stefanie Starke/Starke Medien für Kinderklink Passau): (v.l.) Simone Furtner, Prof. Dr. Matthias Keller 
und Michaela Bauer. 
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Bio-Holzofenbäckerei 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle Unternehmen und vielen Kunden unserer Bäckerei, 
die maßgeblich zu diesem Erfolg beigetragen haben: 

 
Bio-Bäckerei Grafmühle, Thyrnau  

VSH Medientechnik Furtner, Kapfham 
Ferienhof Bio-Höfler, Untergriesbach 

Ergotherapie Prosser, Passau 
Schreinerei Hafner, Perlesreuth 
Prologi Angelika Höttl, Passau 

Doris Irgmeier, Kraniosakral-Therapeutin, Untergriesbach/Grafmühle 
Gudrun Sowa, Kellberg/Grafmühle,  

Eichhorn Malerbetrieb, Thyrnau 
 Schreinerei Kinateder, Thyrnau  

Gell GmbH, Thynrau  
Süß Zimmerei, Kellberg  

Haustechnik Schiermeier, Hauzenberg 
Und viele, viele Kunden 
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Cooltur Kellberg e.V.  

 

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2022 
 
03. April 2022 um 10:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Kirchenwirt 
 
03. oder 10. April 2022 – 14 Uhr Kurgästehaus Kellberg 
Puppentheater – Thema wird noch bekannt gegeben  
 
Musikwochen in Kellberg 
Die Musikschule Passau veranstaltet in Zusammenarbeit mit COOLtur Kellberg e.V. Open-Air Musikwochen 
in Kellberg. Wöchentlich treten unsere talentierten heimischen Musiker auf und bringen Kellberg zum 
klingen. Immer sonntags ab 17:00 Uhr (beim Mehrzweckgebäude in Kellberg) am:    
 
26. Juni 2022 
03. Juli 2022 
17. Juli 2022 
 
 

15. Juli 2022 
Stefan Kröll mit dem neuen Programm 

„Aufbruch“ 
Kurgästehaus Kellberg 

Beginn: 20:00 Uhr 
   

Aufbruch! Heißt das neue Kabarett Programm von Stefan Kröll, mit dem 
der Kabarettist ab Anfang 2022 auf Tour geht. Aufbruch in eine neue Ära? 
Aufbruch eingefahrener Denkweisen oder einfach nur der Aufbruch beim 
Wild- eine bayerische Antwort auf „des Pudels Kern“ von Goethe? So 
mehrdeutig wie der Titel sind auch dieses Mal wieder seine skurrilen 
Geschichten, Querverbindungen und Gedankensprünge, die längst zum Markenzeichen der höchst 
unterhaltsamen Vorstellungen geworden sind. „Was macht Hannibal mit seinem Resturlaub?“ „Weshalb 
lässt sich die eigene Tochter nicht von der Nussallergie überzeugen?“  „Und warum würde Stefan Kröll ein 
Lieblingswort der Deutschen, nämlich –Stress- gerne aus dem Wortschatz verbannen?“ 

 
23. September 2022 
Lainer & Aigner    Kurgästehaus Kellberg 
 
18. November 2022 
Lesung mit Max Kronawitter  Kurgästehaus Kellberg 
 
 

Kartenvorverkauf startet in Kürze! 
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Verbundtarif DonauWald 

 

Meine Region. Mein VDW. 

Der neue Verbundtarif DonauWald (VDW) – für mehr Mobilität im ländlichen Raum 

Seit 1. September 2021 gibt es in den Landkreisen Deggendorf, Freyung-Grafenau, Passau, und Regen den 
neuen Verbundtarif DonauWald (VDW). Dieser erleichtert den Fahrgästen der Landkreise die Nutzung des 
ÖPNVs. 

Der VDW schafft effiziente und zukunftsorientierte Rahmenbedingungen für eine nachhaltige und verbes-
serte Mobilität im ländlichen Raum: Ein landkreisübergreifendes, vereinfachtes Tarifsystem und die Mög-
lichkeit zum digitalen Ticketkauf.  

Fahrgäste und Inhaber von Zeitkarten haben jetzt die Möglichkeit ihre Tickets digital auf der Home-
page www.vdw-mobil.de zu bestellen, nicht-personalisierte Fahrscheine können sogar ganz bequem über 
die VDW.mobil-APP erworben werden.  

Egal ob Viel- oder Wenig-Fahrer, der VDW hat für alle das richtige Ticket zu attraktiven Preisen: Neben 
Einzelfahrscheinen, Tageskarten oder Mehrfahrtenkarten und Wochen- und Monatskarten gibt es für 
Landkreis-Bewohner auch das Landkreis-Netzticket. Es löst das bekannte Öko-NetzTicket sowie das Ruf-
busTicket ab. Mit dem Landkreis-NetzTicket können Vielfahrer an Schultagen ab 13 Uhr, sonst bereits ab 9 
Uhr, alle Linien der beteiligten Verkehrsunternehmen inkl. Rufbuslinien im jeweiligen Landkreis nutzen– 
und das für nur 60€ pro Jahr!  

Und noch besser: Man möchte über den gewählten Landkreis hinaus im VDW fahren? Mit der Anschluss-
tageskarte für 6€ kann das Landkreis-NetzTicket erweitert und am Lösungstag im gesamten Tarifgebiet 
(Landkreise Deggendorf, Freyung-Grafenau, Passau und Regen) für die Nutzung der Buslinien eingesetzt 
werden.  

Der Umwelt zuliebe mit dem VDW fahren: 6 Monate zahlen, 12 Monate fahren? Das geht! Mit den 
UMWELT‐Jahreskarten fährt man nachhaltig und günstig mit den Buslinien im VDW‐Verkehrsgebiet und 
den Zügen im Landkreis Passau. Die UMWELT‐Jahreskarte ist ideal für alle ab 18 Jahren, die berufstätig sind 
oder gerne das Auto stehen lassen möchten: Zu einem Preis von nur 6 Monatskarten kann man das ganze 
Jahr damit fahren! 

Auch für Seniorinnen und Senioren wurde ein spezielles Angebot geschaffen: Ab dem 65. Lebensjahr fah-
ren sie im gesamten Netz des VDW zum halben Preis, sie erhalten 50 % Ermäßigung auf den Regelfahr-
schein. 

Neben einem attraktiven Tarifsystem profitiert der Landkreis auch von einem hervorragendem Fahrplan-
konzept. Viele Linien und regelmäßige Verbindungen bringen Reisende bequem ans Ziel. Ein besonderes 
Highlight für alle Nachtschwärmer: Wenn es einmal später wird, bringt sie der Nachtexpress sicher nach 
Hause! Der Nachtexpress verkehrt jeweils in der Nacht von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonn-
tag entlang der sieben Hauptkorridore. (Untergriesbach/Wegscheid, Bad Füssing, Bad Griesbach, Vilshofen, 
Tittling, Hutthurm, Breitenberg) 

Alle näheren Informationen zu Tarifen und Tickets für die Fahrt im VDW, spezielle Angebote wie den 
Nachtexpress oder Rufbusse und aktuelle Verkehrsinformationen erhält man online auf www.vdw-
mobil.de oder einfach über das Smartphone in der neuen VDW.mobil-APP! 

Die Mobilitätszentrale in Passau (Bahnhofstraße 30, 94032 Passau) steht außerdem als persönlicher An-
sprechpartner vor Ort weiterhin für alle ÖPNV-Fragen zur Verfügung. 

Wir wünschen eine gute Fahrt! 

 

http://www.vdw-mobil.de/
http://www.vdw-mobil.de/
http://www.vdw-mobil.de/
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Schule Thyrnau 
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Schule Thyrnau 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Seit Dezember bieten wir wieder ein Mittagessen an. Dieses wird von einem 
Kinder-Catering geliefert. Das Essen ist auf den Geschmack und die Bedürfnisse 
der Kinder abgestimmt. 

Die Aufführung des Theaterstücks „Die kleine Hexe“ vom Landestheater Niederbayern fand in diesem Jahr 

online statt. Dafür wurden die Räumlichkeiten im Kurgästehaus Kellberg zu einem Kinosaal umgewandelt. 

Fasziniert verfolgten die Kinder die Episoden der kleinen Hexe. Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde 

Thyrnau! 

In der Zeit im Winter, als es draußen kalt und alles gefroren war forschten die Kinder zum Thema Eis. Wie 

fühlt sich Eis an? Wie entsteht Eis? Wie lange dauert es bis aus Wasser Eis wird? Kann man Eis bunt 

machen? 

 

 

                                              

 

 

 

 

 

  

 

 

Am 03.02. feierten wir im Wintergarten des Kindergartens gemeinsam das Fest unseres Namenspatrons – 
St. Blasius. Frau Durstberger erzählte uns die Heiligengeschichte und spendete uns anschließend den 
Blasius-Segen. 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

In der Faschingswoche Ende Februar feierten wir unseren Kinderfasching mit 
Musik, Tanz und vielen lustigen Spielen.  Die Kinder konnten sich je nach Lust und 
Laune verkleiden – auch jeden Tag anders, wenn sie wollten. Es gab ein Kinderkino, in dem Märchenfilme, 
die der Kindergarten selbst gedreht hatte, angesehen werden konnten. Der Höhepunkt war schließlich der 
Unsinnige Donnerstag mit der großen Faschingsparty im Kindergarten. 

Unser Team nahm an einer Team – Fortbildung zum Thema „sexualpädagogisches Konzept“ teil. Das 
Entwickeln eines sexualpädagogischen Konzeptes ist uns sehr wichtig. Es schließt die kindliche 
Sexualentwicklung, das Wohl und den Schutz des Kindes, sowie die Handlungssicherheit der pädagogischen 
Mitarbeiter mit ein. 

Wir erstellen dies vorbeugend, damit wir transparent und sicher handeln können, wenn es notwendig ist. 

 

 

Wir haben Osterferien! 

Vom 15.04.2022 – 24.04.2022 ist unsere Einrichtung geschlossen! 

 

 

Am Donnerstag, 28.04.2022 ist die Einrichtung wegen einer  

Team-Fortbildung geschlossen! 

 

 

 Anmeldungen für das neue Kindergartenjahr 2021/22 

 

Wenn Sie für das neue Kindergartenjahr, ab 01.09.2022 einen Krippen- bzw. Kindergartenplatz benötigen, 
melden Sie sich bitte bei der Kindergartenleitung Frau May unter Tel: 08501-8787 oder per E-Mail: 
kita.kellberg@bistum-passau 

 

Das Kindergarten – Team St. Blasius 
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

 

Veränderung ist am Anfang schwer, 

chaotisch in der Mitte, 

aber am Ende einfach grossartig! 

                                                                  (Quelle Pinterest) 

 

Überall gibt es Veränderungen – auch bei uns im Kindergarten. So haben wir in der Teamfortbildung ein 
neues Gruppenkonzept erarbeitet. In neu gebildeten altersgemischten Gruppen ist es uns nun möglich 
viele Dinge wieder für die Kinder anzubieten. So empfingen wir von Frau Durstberger den alljährlichen 
Blasiussegen, der uns vor Halskrankheiten beschützen soll.  

Lustig war’s im Fasching, den wir in den einzelnen Gruppen mit „Hellau“ feiern konnten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Osterzeit beginnen wir wieder mit dem Aschenkreuz, das wir ebenso in den 
einzelnen Gruppen erhalten werden. Mit einer kleinen Osterfeier und dem Besuch des 
Osterhasen verabschieden wir uns in die Osterferien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Kindergarten St. Franz Xaver 

 

  

Der Kindergarten ist geschlossen am 

 

                        28.02.2022 Rosenmontag 

01.03.2022 Faschingsdienstag 

                        04.04.2022 Teamfortbildung 

                        19.04.-22.04.2022 Osterferien 
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Förderverein Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

Jubiläum des Fördervereins des Kindergartens in Thyrnau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Förderverein des Kindergartens St. Franz Xaver in Thyrnau wird 10 Jahre alt! 
Am 21.11.2011 wurde er auf die Initiative einiger Eltern hin ins Leben gerufen und unterstützt seitdem die 
Arbeit des Kindergartens hauptsächlich mit finanziellen Mitteln. So konnten in den letzten Jahren etliche 
schöne Projekte und Ausflüge stattfinden. 
Ein Grund zum Feiern also. Da dies jedoch, wie so vieles in diesem Jahr, aufgrund der Corona-Lage nicht auf 
die Weise möglich war, wie dies dem Anlass entsprochen hätte, entschied sich die Vorstandschaft, zumin-
dest den Kindergarten- und Krippenkindern eine Freude zu machen. Für jeden gab es eine Jubiläumstasse, 
gefüllt mit weihnachtlichen Leckereien und einem kleinen Büchlein – überreicht von vier Mitgliedern des 
Vorstands vor dem Kindergarten. Die Freude war groß und die Kinderaugen strahlten. 

 

 
 
 
 
 

Thyrnau von Oben 
Drohnenfotos by Braml.   
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Bücherei-Nachrichten Thyrnau 
 

 
Öffnungszeiten Bücherei 
Donnerstag, 14.30 – 16.30 Uhr 
Sonntag, 10.00 – 11.30 Uhr 
und nach vorheriger Vereinbarung 
 
für Kindergarten (1x im Monat) 
Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung 
 
für Schule (1x im Monat) 
Dienstag - Uhrzeit nach Vereinbarung 
 

 
Kontakt 
Gemeindebücherei Thyrnau 
Lorettoplatz 1 (hinter der Pfarrkirche 
94136 Thyrnau 
Tel. 08501/718 4000 
 
gde.buch.thy@web.de 
www.gemeindebuecherei-thyrnau.de 
Instagram: gemeindebuecherei_thyrnau 

   „Barriere frei ans Buch“ 

 

Da der Zugang zur Gemeindebücherei Thyrnau (hinter der Pfarrkirche) leider nicht Barriere frei ist, 
wird ab sofort dauerhaft „Click & Collect“ angeboten. 
 

Dank der Einarbeitung der Medienlisten für Bücher, Tonies/Hörbücher, CDs und Spiele in die 
Homepage der Gemeindebücherei Thyrnau, kann das Angebot von interessierten Lesern jederzeit 
eingesehen bzw. heruntergeladen (PDF-Datei) werden. 
 

Über das Telefon der Bücherei oder unter 08501/1572 oder per E-Mail können Sie uns Ihre Medi-
enwünsche melden und zu unseren Öffnungszeiten, mit abgesprochener Uhrzeit, vor dem Zugang 
zur Bücherei abholen oder zurückgeben. 
 
 

   „Blind date with a book“ für Erwachsene 

 

Schön verpackte Bücher, mit kurzen Hinweisen auf den Inhalt 
kostenlos, zum Mitnehmen. Lassen Sie sich überraschen. 

 

   „Wühlkiste“ für Kinder 

 

Vorlese- und Lesebücher, Sachbücher zu verschiedenen Themen kostenlos zum Mitnehmen! 

 

   „Kunsthandwerk und Handarbeit in der Bücherei“ 
 

Das ganze Jahr über wird Kunsthandwerk und Handarbeit ausgestellt und zum Kauf angeboten. 
Wer ein Geschenk benötigt oder sich selbst eine Freude bereiten möchte, besuchen Sie uns! 

 
 

   „...und natürlich neue Bücher und Tonies“ 

 

Ihr Büchereiteam 

 

 

mailto:gde.buch.thy@web.de
http://www.gemeindebuecherei-thyrnau.de/
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Bücherei-Nachrichten 
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Schmankerl-Pass 2021- Gewinnerin 
 

Von DAHOAM das Beste –  
Wir       unsere Gastronomie- und Hotelbetriebe  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Schmankerl Star 2021 war ein voller Erfolg, vorallem für die Siegerin Klara Dörr. Mit 
großer Freude wurde der Preis an die 11-jährige überreicht.  

Den Gutschein über 198,00 € für eine Städtereise hat die Gemeinde gemeinsam mit 
Eichberger Reisen zur Verfügung gestellt. 

 
Klara Dörr freut sich sehr, diesen Gutschein bald mit ihrer Familie einzulösen. 

Danke an alle fleißigen Teilnehmer. Es wurden viele abgestempelte Pässe abgegeben, aber 
am Ende gibt es nur eine Gewinnern. 

Foto: Stangl Franz 
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Neuer Verein 

 

 

 

 

 
Durch die Typisierungsaktion für Rebecca am 12. September 2020 in Thyrnau entstand der Kontakt zum 
Förderverein Passauer Benefiz Motorradkorso. Diese haben uns von Kronkorken für Kinder erzählt. Als 
kleines Dankeschön für die gute Zusammenarbeit wurden wir von ihnen gebeten, sie mit der Kronkorken-
Sammelaktion zu unterstützen. Wir informierten uns über dieses Projekt und waren begeistert. 
Nach ca. 6 Monaten hatten wir ca. 73 kg „Bierdeckel“ gesammelt. Da die Übergabe coronabedingt leider 
nicht möglich war, wurde in Zusammenarbeit mit umliegenden Vereinen, wie BRK, Feuerwehr, verschiede-
nen Firmen sowie Wirtshäuser fleißig weiter gesammelt. Letztendlich durften Mitglieder von BRK und FFW 
Thyrnau am 08.08.2021 bei der Benefiz-Motorrad-Sternfahrt von Hacklberg nach Malching ein stolzes Ge-
wicht von      620 kg an Herrn Frank König übergeben.  
Bei einem gemütlichen Beisammensein erzählte uns Herr König, dass er diese Aktion nicht weiter führen 
werde. Die „Thyrnauer“ waren so von seiner Idee mitgerissen und beschlossen: DES IS A SUPER SACH, MIA 
DOAN DO WEIDA! 
Somit wurde am 04.09.21 der „neue Verein“ Korken für Kinder – jetzt korkt Thyrnau aus Mitgliedern der 
Thyrnauer Feuerwehr und des Thyrnauer BRKs gegründet. Es wurde eine coronakonforme Versammlung 
der Gründungsmitglieder einberufen. Die neu gewählten Vorstände Ramona Riedl und Günther Höfler 
kümmerten sich um alle schriftlichen Angelegenheiten, wie Vereinsgründung, Kontakt mit Finanzamt und 
Notarielles.  
Ein Container wurde auch schnell gefunden, Herr Konrad Poschinger vom Poschinger Bauunternehmen e.K. 
unterstütze uns sofort und lieferte diesen umgehend. 
VIELEN DANK! 
Auch ein großes Dankeschön an Herbert Weiß von direkt-bedrucken.de aus Waldkirchen, der uns Flyer und 
Banner gesponsert hat. 
Ein letzter Dank geht an Steuerkanzlei Heidi Schauer aus Untergriesbach, die uns bei der Formulierung der 
Vereinssatzung mit Rat und Tat zur Seite stand. 
 
Die gesammelten Korken werden dann von Sponsoren z.B. Firmen oder Vereinen als       Euro-Spende um-
gewandelt und für Kinder und deren Familien in Not bzw. zur Vorbeugung von Notsituationen im Gemein-
degebiet oder in der näheren Umgebung verwendet. 
 
Wir konnten auch schon einige „Sammelpunkte“ einrichten.  
Die Container bzw. Tonnen für die Kronkorken stehen jeweils bei 

- Roman Hitzinger, Getränkehimmel Thyrnau 
- Christine Schiermeier, Glotzing 18 
- der Freiwilligen Feuerwehr Schaibing 
- dem Getränkemarkt Abel, Aidenbach 
- dem Container im neuen Bauhof in Thyrnau im Gewerbepark 

zur Sofortabgabe bereit.  
 
Für größere Mengen (ab 50 kg) bitten wir Kontakt per E-Mail (jetzt.korkt.thyrnau@gmail.com) mit uns auf-
zunehmen. 
Der Zählerstand zeigt momentan eine stolze Summe von  
804,6 kg, das entspricht 402.300 Kronkorken. 

 

mailto:jetzt.korkt.thyrnau@gmail.com
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Neuer Verein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(v.l. Schriftführerin Schick Laura, Beisitzer Freddy Rauch, 1. Vorstand Ramona Riedl, 2. Vorstand Günther 
Höfler, Kassiererin Sabine Rauch-Plettl)  
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Angebote von unseren Hotels für unsere „Leid“ 

 

Wellness „ Dahoam“ im Hotel Parkschlössl 
 
ab 20,-- EUR pro Person (3 Stunden) 
Erlebnishallenbad, Whirlpool, Sauna, Dampfbad, Kräuterbad, Salzgrotte, 
Tepidarium, Wasserbetten, Kelo-Aussensauna 
 
geöffnet täglich von 11.00 Uhr – 21.00 Uhr 
(Zutritt ab 14 Jahren) 

 
Hundsdorf 20a, 94136 Thyrnau 
Tel : 08501/9220 
Fax : 08501/922123 
info@hotel-parkschloessl.de 
www.hotel-parkschloessl.de 

 

 

Genuss „Dahoam“ im Hotel Lindenhof 
 
Duftender Kaffee, gesunde Müslivariationen mit frischem Obstsalat und  
eine große Auswahl an leckeren Wurst- und Käsesorten.  
 
Lust auf Frühstück bekommen? 
Kommen Sie vorbei, jeden Tag von 
7.30 Uhr - 10 Uhr für nur 15,00 € p. P. im 

Hotel Lindenhof in Kellberg. 

 
Kurpromenade 12, 94136 Kellberg 
Reservierungen: 08501/ 8080 
info@lindenhof-kellberg.de 

 

  

mailto:info@hotel-parkschloessl.de
http://www.hotel-parkschloessl.de/
mailto:info@lindenhof-kellberg.de
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Stellenanzeigen 

 

Suchanzeige: 
 

Suche größere Garage oder kleinere Halle im Raum Thyrnau. 
Mobil: 0174-984 7553 

 

 

 
Suche Küchenhilfe und Fahrer zur Essenslieferung m/w/d 

 
in Teilzeit oder 450 € 

an Wochenenden muss im Wechsel gearbeitet werden 
Bewerbungen bitte an: 

 
AZURIT Catering GmbH 

Kaltenecker Str.10 
94116 Hutthurm 

Tel: 08505/917120 od.917121 
E-mail: catering-hutthurm@azurit-gruppe.de 

 

  

mailto:catering-hutthurm@azurit-gruppe.de
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Stellenanzeigen 

 

 

 

                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen ab März/April neue Mitarbeiter für unseren Betrieb.  
 
Wir bieten Ihnen stressfreies Arbeiten mit übertariflicher Bezahlung in einer 
familiären Atmosphäre. 
Im Einzelnen suchen wir: 
 
Frühstücksbedienung 
auf 450 € oder Teilzeit:                                bei Teilzeit jedes 2. Wochenende frei  
                                                                          auf 450,00 € nur 1 Wochenende pro Monat arbeiten 
                                                                          Arbeitszeit von ca. 7.30 Uhr – 12.30 Uhr 
 
Zimmermädchen auf 450 €:                        maximal ein Arbeitstag am Wochenende 
                                                                          Arbeitszeit von ca. 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Über Ihre Bewerbung würden wir uns sehr freuen. Bewerbungen bitte an: 
Hotel Beinbauer 
Pangerlbergstraße. 5 
94124 Büchlberg 
08505/91670 
info@hotel-beinbauer.de  

mailto:info@hotel-beinbauer.de
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  Stellenanzeigen                                          

 

                                        

Zurück in den Beruf 

Qualifizierungskurse - Umschulungen 2022 
Fachkräfte gesucht – mit Jobgarantie 

  

 1. Umschulung zum Konstruktionsmechaniker 

      Dauer: 23 Monate, Schulungsort: Vilshofen, in Vollzeit, Beginn: März/April 2022,            

       IHK Abschluss 

 

 2. Umschulung zur Steuerfachangestellten 

      Dauer: 34 Monate, Schulungsort: Passau, in Teilzeit, Beginn: März/April 2022 

       Steuerberaterkammer-Abschluss 

      

 3. Teilqualifizierung im Beruf Hochbaufacharbeiter  

      Dauer: 5 Monate mit berufsbezogenem Deutsch und Praktikum, incl. Staplerschein,         

       Schulungsort: Pocking, in Vollzeit, Beginn: März 2022, vbw-Zertifikat     

 

  4. Teilqualifizierung im Beruf Industrieelektriker  

       Dauer: 5 Monate mit berufsbezogenem Deutsch und Praktikum, Schulungsort: Passau, 

        in Vollzeit, Beginn: März 2022, vbw-Zertifikat 

 

  5. Teilqualifizierung im Beruf Einzelhandelskauffrau/-mann  

       Dauer: 6 Monate mit Praktikum, Schulungsort: Passau, in Teilzeit, Beginn: April 2022,                    

         vbw-Zertifikat  

  6. Qualifizierung zum Pflaster/Steinsetzer  

       Dauer: 3 Monate mit Praktikum, incl. Staplerschein, Schulungsort: Hutthurm, in Vollzeit, 

        Beginn: März 2022, bfz-Zertifikat  

Förderung über Agentur für Arbeit bzw. Job-Center 
Information bzw. Anmeldung 

Dipl. Kfm. Franz Angerer 

Telefon 0851 95625-34 Fax 0851 95625-50 
franz.angerer@bfz.de  www.bfz.de 
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Tourist-Information 

 

Freizeit-Tipps und Sehenswertes  
… in der Gemeinde 

 
 Baden im Naturfreibad in Raßbach, Beachvolleyball-Platz, Spielplatz und Tennisplätze,  Asphalt-

Stockbahnen, Kiosk und sanitäre Anlagen vorhanden.  

 Minigolfanlage und Kegelbahn in Wingersdorf, Kegelbahnen in Hundsdorf.                                                         

 Wandern mit der Wanderkarte „Donau-Perlen“ im Naturschutzgebiet Donauleiten sowie im 
wildromantischen Erlautal und am Donausteig, am Goldsteig oder Jakobsweg entlang zum 
Aussichtspunkt Donaublick am Hochstein und Panoramablick König-Max-Höhe, Radiästhesie– und 
Waldlehrpfad.   

 Radeln und Inlineskaten am Donauradweg 

 Radeln mit der neuen „Donau-Moldau-Radkarte“ 

 Kunst- und Kulturkammerl im Kurgästehaus Kellberg                                                                         

 18+6-Loch-Golfanlage und Angeln in Raßbach,                                   

 Reiterhöfe in Satzbach, Aichet und Fattendorf,              

 Zisterzienserinnen-Abtei mit Paramentenstickerei, Schmiedemuseum, Steinzeitsammlung, 
Spielplatz beim Mehrzweckgebäude u.v.m. 

 

…  in Passau 
 

 Donauschifffahrten „Wurm & Köck“ ab Passau.     

 Museen: Burg Veste Oberhaus, Glasmuseum,  Museum Moderner Kunst, Römermuseum Kastell 
Boiotro Domschatz– und Diözesanmuseum 

 Dom St. Stephan mit größter Domorgel der Welt und Orgelkonzerten,   

 Fürstbischöfliches Opernhaus, Rathaussaal, Wallfahrtskirche Maria-Hilf  

 Drei-Flüsse-Eck, Cafe/Restaurant Oberhaus mit Drei-Flüsse-Blick. 

 Abenteuerspielplatz Passau - Kohlbruck 

 Hochseilgarten Passau – Auerbach 

 uvm. 
 

 …  bis 20 km Entfernung 
 

 Schloss Obernzell mit Keramik-Museum & Töpferei Pollock, Freibad, Großraum-Kanu-Fahrten in 
Obernzell 

 Graphit-Bergwerk in Kropfmühl 

 Haus am Strom Erlebniswelt mit Erlebnisweg und Donau-Kraftwerk Jochenstein 

 Frei- und Hallenbad in Gottsdorf 

 Granit-Erlebniswelt Hauzenberg 

 Rocco-Park (Abenteuerspielplatz) in Hauzenberg  

 3D-Bogen-Parcours in Wesseslinden  

 uvm. 
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Kinder und Jugendseiten 

 

Demokratiemobil 2021 – Danke für euren Besuch! 
 

Dieses Jahr war erstmalig das Demokratiemobil vom Kreisjugendring Passau (KJR) im Landkreis unterwegs. 
Zwischen 01. September und 08. Oktober haben wir in 16 verschiedenen Gemeinden Halt gemacht und an 
öffentlichen Plätzen Mitmach-Stationen für junge Menschen aufgebaut. Vorbeikommen konnte, wer Lust 
hatte – spontan und ohne Anmeldung. Insgesamt haben uns dabei ca. 240 (nicht nur) junge Menschen 
besucht und mitgemacht. Keine Gemeinde war wie die andere und auch wenn an manchen Orten nicht 
„viel los“ war: wir haben viel von euch erfahren und dafür möchten wir heute DANKE sagen! Wir haben 
erfahren, dass junge Menschen oft nicht wissen, wie und wo sie sich politisch einbringen können und dass 
es fast überall an öffentlichen Treffplätzen für junge Menschen fehlt, an denen man „auch mal laut sein 
darf“. Wir haben erlebt, dass es für Jugendliche Hürden abbaut, wenn ihr*e Bürgermeister*in sich Zeit für 
ein Gespräch mit Ihnen nimmt und dabei nicht gleich etwas von ihnen erwartet. Wir haben erlebt, dass 
junge Menschen Meinungen und „was zu sagen“ haben – auch und gerade dann, wenn es uns 
Erwachsenen vielleicht gerade nicht reinpasst oder wir unter Zeitdruck stehen. Wir haben gelernt, dass 
Erwachsene fast immer den Ton angeben, wie man als junger Mensch zu sein und was man zu tun und zu 
lassen hat. Und das, obwohl wir doch eigentlich gern hätten, dass junge Menschen auch FREIRÄUME 
bekommen, in denen auch mal was ausprobiert werden kann und schief gehen darf. In diesem Sinne 
würden wir uns freuen, wenn wir auch 2022 wieder gemeinsam mobil machen – für unsere Zukunft und 
ein faires und gerechtes Miteinander. Euer Kreisjugendring-Team 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildungsmesse im Passauer Oberland 
 

Zum ersten Mal findet im Passauer Oberland die Ausbildungsmesse „PAOLAzubi“ statt. 
 
Am 26. März 2022 werden sich ansässige Firmen unterschiedlicher Branchen aus den elf Gemeinden der 
ILE Passauer Oberland vorstellen. Von 9 bis 16 Uhr können sich dann interessierte Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen von Schulen aus der Stadt und dem Landkreis Passau sowie deren Eltern, die 
sich über ihre berufliche Zukunft bzw. die ihrer Kinder informieren möchten, auf dem Gelände der Firma 
Gienger in Tiefenbach beraten lassen. 
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Kinder- und Jugendseiten 
 

AUFRUF: Möglicher Jugendtreff Kellberg!? 
 

Jugendliche sehnen sich nach „öffentliche Plätzen“ um Zeit miteinander zu verbringen, das geht auch aus 
dem Bericht des Kreisjugendrings zum Demokratiemobil hervor. Auch die Gemeindemitarbeiter/-innen und 
die Jugendbeauftragten werden häufig nach einem Jugendtreff in Kellberg gefragt. Viele Eltern und 
Schüler/-innen wünschen sich einen Treffpunkt um gemeinsam Zeit zu verbringen – zu allen Jahreszeiten. 
Der Bike-Park ist bereits ein super Anlaufpunkt im Sommer, welcher sehr gut besucht wird.  
 
Da die Neugründung und Umsetzung eines Jugendtreffs nicht ganz einfach ist, starten wir einen Aufruf an 
Eltern und Freiwillige.  
 
Wenn sich ein gutes Team zusammenfinden würde, welches auch bereit wäre bei der Gründung, 
Umsetzung und danach bei den Herausforderungen eines solchen Treffpunkts für Kinder und Jugendliche 
mitzuwirken, stände nichts im Wege es anzupacken.  
 
Wir freuen uns auf Vorschläge und Mitwirken, denn ohne einen „gemeinsamen Weg“ zwischen Eltern, 
Freiwilligen und er Gemeinde ist so ein Projekt nicht möglich. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an: Natalie Böhmisch, Tourist-Information Thyrnau 
bitte schriftlich per Mail: tourist-info@kellberg-thyrnau.de 

 

 

 

Vorbereitungen „FERIENPROGRAMM 2022“ 
 

Achtung: Die Termine dürfen natürlich nur stattfinden, wenn es die Corona-Situation im 
Sommer zulässt! 

 

Nach dem Ausfall des Ferienprogramms 2020 ging es letztes Jahr endlich wieder etwas bergauf und wir 
konnten ein geniales Programm auf die Beine stellen. Natürlich soll es auch im Sommer 2022 wieder 
abwechslungsreiche Programmpunkte geben.  
 
Ein großes Danke an alle Vereine, Institutionen und 
Organisatoren, die sich immer wieder gerne mit 
einem oder mehreren Programmpunkten anmelden.   
Die Freiwilligen, Vereine und Ehrenamtlichen  
beginnen bald mit den Planungen! 
 

Seid gespannt! 
 
Eure Jugendbeauftragten 
 
Andreas Zeilberger & Norbert Andorfer 

 

 

mailto:tourist-info@kellberg-thyrnau.de
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Veranstaltungskalender März, April, Mai 

 
März 2022 

03. März um 14:30 Uhr  JHV VDK OV Thyrnau    Gasthaus Grinninger 
06. März um 10:00 Uhr  JHV TC Thyrnau Kellberg   Gasthaus Kirchenwirt 
09. März um 19:30 Uhr  JHV Gartenbauverein Thyrnau  Gasthaus Grinninger 
12. März um 19:00 Uhr  JHV Talschützen Schaibing   Café Toni 
12. März um 19:00 Uhr  JHV König-Max-Schützen   Gasthaus Duschl 
12. März um 14:30 Uhr  Kaffeekranzl ESV Kellberg   Gasthaus Koller 
14. März um 19:00 Uhr  Klostergespräch Helmut Degenhart  Kloster Thyrnau 
26. März um 18:00 Uhr  Witzekabarettist Alfons „Fonse“ Doppelhammer 
     FF Kellberg     Kurgästehaus Kellberg 
 

April 2022 
02. April  um 19:00 Uhr  Starkbierfest DJK-SV Kellberg   Gasthaus Grüß Gott 
03. April folgt   Kinderbasar Elterngremium Kiga Thyrnau Kiga Thyrnau Parkplatz 
04. April um 19:30 Uhr  JHV Wirtschaftskreis Thyrnau  Gasthaus Grinninger 
17. April um 14:00 Uhr  Emmausgang, Trachtenverein Kellberg Kellberg 
22. April folgt   JHV Gartenbaueverein Kellberg  folgt 
23. April 17:00 Uhr  JHV  Talschützen Schaibing    Café Toni 
30. April ganzt.    Dressurturnier und Jugendturnier  Reiterhof Satzbach 
30. April ab 16:00 Uhr  Maibaumaufstellen Trachtenverein  Kellberg 

 
Mai 2022 

01. Mai ganzt.    Dressurturnier und Jugendturnier  Reiterhof Satzbach 
01. Mai 10:00 Uhr  Gauditurnier zum Saisonauftakt TC   Tennisanlage 
     Thyrnau-Kellberg    
06. Mai folgt   „Hab dich lieb“-Fest Elterngremium  folgt 
     Kiga Thyrnau 
07. Mai 09:00 – 11:00 Uhr Pflanzbörse Gartenbauverein Thyrnau Buchbauer Parkplatz 
08. Mai 14:00 Uhr  Maiandacht Trachtenverein Kellberg Kellberg 
21. Mai ganzt.    Jahresausflug Gartenbauverein Kellberg folgt 
22. Mai folgt   Klosterkonzert der Gruppe Kantiko  Portenhof 
23.-27. Mai ganzt.   Schnitzeljagd durch den Ort   durch Thyrnau 
     Elterngremium Kiga Thyrnau 
28. + 29. Mai ganzt.   Tag der offenen Tür mit Landwirtschafts- Neumüller GmbH   
     schau und versch. Attraktionen 
 
 


